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ELISA  
European Law Institute for State Aid 
Institut für Europäisches Beihilfenrecht 

Intensiv-Workshop 

EU-Beihilfenrecht für Kommunen 
- 

Beihilfenfreie kommunale Finanzierung 
am 25.09.2014 in Dortmund 

 

 

Die Modernisierung des Beihilfenrechts (SAM) erfasst mit den Vorgaben für De-minimis-

Beihilfen, Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichen Interesse (DAWI) und der Allge-

meinen Gruppenfreistellungsverordnung (AGVO) zentrale Bindungen der Kommunalfinanzie-

rung. Neben kommunalen Bürgschaften können Grundstücksveräußerungen oder die Bereit-

stellung von Infrastrukturen vom Beihilfenrecht erfasst werden. Die Leitung kommunaler Un-

ternehmen, das Management kommunaler Beteiligungen und die kommunale Wirt-

schaftsförderung kommen deshalb nicht ohne Kenntnis der aktuellen Entwicklungen aus, um 

Spielräume für kommunale Finanzierungsmaßnahmen zu erkennen und zu nutzen sowie Ri-

siken zu vermeiden.  

 

Die Beihilfenkontrollverfahren der Europäischen Kommission zum Nürburgring, der Finanzie-

rung von Flughäfen bis hin zu Fußballstadien verdeutlichen die Reichweite des Beihilfenver-

bots. Die Brisanz der beihilfenrechtlichen Schranken hat sich durch die Anerkennung von 

Konkurrentenklagen vor nationalen Gerichten zusätzlich erhöht. Nach der aktuellen EuGH-

Rechtsprechung kann zudem bereits die Eröffnung eines Beihilfenkontrollverfahrens durch die 

Kommission dazu führen, dass nationale Gerichte die Rückzahlung erhaltener staatlicher Mit-

tel verlangen. 
 

ELISA bietet deshalb die Möglichkeit, sich in einem Intensiv-Workshop in den aktuellen bei-

hilfenrechtlichen Rahmen für kommunale Finanzierungsmaßnahmen einzuarbeiten, um beste-

henden Anpassungsbedarf und Gestaltungsmöglichkeiten zu erkennen. 

 

Programm:  S. nächste Seite (12 - 16 Uhr) 

 

Veranstaltungsort: ELISA, Hansastr. 30, 44137 Dortmund 

 

Teilnehmerzahl:  Begrenzt auf 15 

 

Teilnahmekosten: 490,- € zzgl. USt. (inkl. Workshop-Material und Verpflegung) 

 

Anmeldung: Mit dem beigefügten Formular bis zum 18.09.2014 per E-Mail 

(pfefferkuch@e-l-i-s-a.eu) oder Telefax (+49(0)231/53452610).  
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PROGRAMM 

 

12.00 Uhr Eintreffen der Teilnehmer und Begrüßung 

    Dr. Roman J. Brauner, Direktor, ELISA, Dortmund   

 

12.15 Uhr  Einführung in relevante Beihilfenrechtsaspekte für Kommunen 

Julia Rapp, Case Handler - State Aid - Administrator, Europäische Kom-

mission, Brüssel   

 Zum Beihilfenbegriff: 

 Wirtschaftliche Tätigkeit 

 Market economy operator principle (MEOP) 

 Altmark-Trans-Kriterien 

 Vereinbarkeit von Beihilfen: 

 Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichen Interesse 

(DAWI)  

 Einführung in die allg. Bestimmungen der Allgemeinen Gruppen-

freistellungsverordnung (AGVO)  

 Gesonderte Bestimmungen der AGVO (Sportinfrastruktur, Breit-

band, lokale Infrastruktur) 

 

13.15 Uhr Folgen von Verstößen gegen das Beihilfenverbot  

Dr. Bernd H. Uhlenhut, Rechtsanwalt, BSU Legal, Dortmund 

 Maßnahmen der Europäischen Kommission 

 Maßnahmen nationaler Behörden 

 Konkurrentenklagen vor deutschen Gerichten 
 

13.45 Uhr  Mittagsimbiss 

 

14.30 Uhr Moderierte Diskussion mit den Referenten 

   Moderation: Dr. Roman J. Brauner, Direktor, ELISA, Dortmund   

Besprechung offener Fragen, Gestaltungsspielräume und Anpassungs-

bedarf, Praxishinweise zur Vermeidung von Rückforderungen, beson-

dere Anforderungen insbesondere bei:  

 Betrieb von Flughäfen  

 Betrieb von Krankenhäusern 

 Energieversorgung 

 Nahverkehrsleistungen  

 Betrieb von Eisenbahninfrastrukturen  

 

16.00 Uhr Ende des Workshops, optional Wine & Cheese an der Bar 

 

Ab 16.00 Uhr sind Fernverkehrszüge in Richtung Hamburg, Leipzig, Frankfurt a. M. und Mün-

chen zu erreichen. 
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ANMELDEFORMULAR 

 

Per E-Mail: pfefferkuch@e-l-i-s-a.eu     Per Telefax: +49(0)231/53452610 

 

Name:……………………………………………………………………………………………………  

Vorname:………………………………………………………………………………………………. 

Titel: .…………………………………………………………………………………………………… 

Institution:…………………………………………………………………………………………….. 

Position:………………………………………………………………………………………………... 

Anschrift:………………………………………………………………………………………………. 

E-Mail/Telefon:………………………………………………………………………………………… 

 

Die nachstehenden Teilnahmebedingungen werden von mir akzeptiert. 

 

…………………… den ………………….         ………………………………………. 

             (Ort)                      (Datum)             (Stempel/Unterschrift) 

 

Teilnahmebedingungen 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. 

Die Bestätigung der Teilnehme erfolgt per E-Mail/Telefax. Über die Teilnahme wird auf Wunsch eine 

Bescheinigung ausgestellt. 

Ein Rücktritt von der Anmeldung kann nur per E-Mail/Telefax erfolgen. Bei Rücktritt nach dem 

18.09.2014 sind die vollen Teilnahmekosten zu tragen. Anstelle des Rücktritts kann ein Ersatzteilneh-

mer per E-Mail/Telefax benannt werden. 

Die Durchführung der Veranstaltung hängt vom Erreichen einer Mindestteilnehmerzahl ab. Wird diese 

nicht erreicht, werden wir die Veranstaltung bis zum 19.09.2014 absagen. Ansprüche werden durch die 

Absage nicht begründet. 

Das Veranstaltungsprogramm ist vorläufig; Änderungen bleiben vorbehalten. Änderungen berechtigen 

nicht zur Minderung der Teilnahmekosten oder zum kostenfreien Rücktritt nach dem 18.09.2014. 

Für Verlust, Beschädigung oder Diebstahl von Gegenständen aller Art während der Veranstaltung wird 

keine Haftung übernommen. Im Übrigen wird nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit gehaftet. Ge-

richtsstand ist Dortmund.  
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